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wir das Ziel, diese beiden Fachbereiche stärker zusam-
menzudenken. Dieser Ansatz bringt Herausforderungen 
mit sich – insbesondere die Überwindung fachlicher 
Grenzen und die engere Vernetzung der Disziplinen. 
Doch genau dieser Schritt ist notwendig, um den Be-
dürfnissen der Kinder noch besser gerecht zu werden.  
In diesem Jahr konnten wir erste wichtige Fortschritte 
in diese Richtung machen. Wir sind überzeugt, dass 
unsere Mitglieder künftig fachlich noch stärker von die-
sem vernetzten Denken profitieren werden. Dieser ganz-
heitliche Ansatz macht unseren Verband einzigartig.  Ein 
weiteres zentrales Projekt war die Überarbeitung unse-
rer Webseite. Wir haben intensiv daran gearbeitet, sie 
moderner, informativer und benutzerfreundlicher zu 
gestalten. Nun freuen wir uns darauf, sie im kommenden 
Jahr unseren Mitgliedern zu präsentieren.

Lorène Métral und Meryem Oezdirek

Generalversammlung

Die 93. Generalversammlung vom 13. Juni 2024 fand 
online statt. An der Generalversammlung verabschie-
deten wir Tobias Arnold aus dem Präsidium und Vor-
stand. Tobias Arnold wird sich seiner Tätigkeit im Heil-
pädagogischen Zentrum Hagendorn stärker widmen.  
Wir danken Tobias Arnold für seinen ausserordentlichen 
Einsatz für Integras und für die Rechte von Kindern und 
Jugendlichen. Corinne Noth wird mit der Unterstützung 
von André Wyssenbach als Vize-Präsidenten für das 
kommende Jahr das Präsidium übernehmen. 

Lorène Métral und Meryem Oezdirek

Integras Beirat

Der Beirat von Integras hat sich am 2. Dezember 2024 
getroffen. Die Mitglieder des Vorstands und des Beirats 
tauschten sich über laufende Projekte und die politi-
schen Rahmenbedingungen in den verschiedenen Kan-
tonen aus. Im Mittelpunkt stand dabei eine reflektierte 
Auseinandersetzung mit der Frage, inwiefern die beste-
henden Leistungen den Unterstützungsbedürfnissen der 
Kinder entsprechen, sowie mit Inklusion und Fachkräf-
temangel.

Lorène Métral und Meryem Oezdirek

Mitglieder

Im Jahr 2024 hat der Vorstand insgesamt 9 neue Mit-
glieder aufgenommen: 1 Kollektivmitglied I (Einrichtun-
gen, Institutionen), 7 Kollektivmitglieder II (gemeinnüt-

Verband

Jahresbericht des Präsidiums

Die mehr als 500 Personen, die 2024 an unseren Ver-
anstaltungen teilnahmen, zeigen es deutlich: Es besteht 
ein steigendes Bedürfnis nach Austausch, nach Best 
practices und neuen Impulsen. Die grosse Nachfrage 
unterstreicht den Bedarf nach dem, was die DNA von 
Integras ausmacht: eine offene Diskussion über Heraus-
forderungen, vor denen wir gemeinsam stehen, und die 
fortlaufende Arbeit an Angeboten, deren Qualität wir 
immer weiterentwickeln. Im vergangenen Jahr konnte 
Integras ihre Stellung als nationale Partnerorganisation 
für Qualität in der Sozial- und Sonderpädagogik ein-
deutig stärken.  

Die behandelten Schwerpunktthemen wie der Fachkräf-
temangel oder das Thema Vertrauenspersonen gewin-
nen in der Diskussion unter Fachpersonen, aber auch in 
Politik und Gesellschaft immer mehr an Gewicht. Um 
noch besser für diese Herausforderungen gewappnet 
zu sein, hat unsere nationale Fachkommission ihr Netz-
werk verstärkt. Sie setzt ihre praktische Verankerung 
mit der Vorstellung laufender Projekte und Treffen in 
den Institutionen fort. 

Ein wichtiger Moment 2024 war die Einladung zur Ge-
neralversammlung der Konferenz der Sozialdirektorin-
nen und -direktoren (SODK), an der wir unsere Analyse 
zum Fachkräftemangel vorstellen durften. Dies ist eine 
Anerkennung, die den wachsenden Einfluss von Inte-
gras in der politischen Debatte aufzeigt.  

Dank einem neuen Leistungsvertrag mit dem Bundes-
amt für Sozialversicherungen (BSV) können wir unseren 
Einsatz für die Kinderrechte und den Kindesschutz wei-
terführen und ausbauen. Besonders wichtig ist uns, dass 
wir nachhaltige Lösungen unterstützen, um die Grund-
rechte der Kinder und Jugendlichen zu wahren. 

All diese Arbeit wäre nicht möglich ohne ein engagier-
tes Team, einen aktiven Vorstand und einen sattelfesten 
Beirat. Gemeinsam erfüllen wir den Auftrag von Integras 
und entwickeln ihn mit Erfolg weiter. 2025 werden wir 
an einer verstärkten Sichtbarkeit von Integras in der 
Öffentlichkeit arbeiten, um so neue Zielgruppen anspre-
chen zu können. 

Corinne Noth und André Wyssenbach

Jahresbericht der Geschäftsführerinnen

Die Sozial- und Sonderpädagogik sind das Herzstück 
von Integras. Mit der Strategie Next Integras verfolgen 
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Leitungen der Institutionen für weibliche  
Jugendliche (LlwJ) und Vereinigung  
Deutschschweizer Jugendheimleitungen  
(JHL) – Allianz 

Durch die Initiative der LlwJ und JHL wurde die Allianz 
Fachkräftemangel gegründet. Integras hat seine Mit-
glieder eingeladen, an der Umfrage zum Ausmass des 
Fachkräftemangels teilzunehmen. Es erfolgte zudem ein 
erster Austausch mit dem Bundesamt für Justiz, um die 
Anliegen der Integras-Mitglieder zu stärken. 

Meryem Oezdirek

Nationale Fachkommission 

Nachdem 2023 von einer intensiven Auseinanderset-
zung mit den Themen Fachkräftemangel, Kinderrechte 
mit Fokus Vertrauensperson und Inklusion geprägt war, 
entwickelte die Nationale Fachkommission spezifische 
Projektideen zu diesen Themen. Dies gelang durch das 
Setzen von Themenschwerpunkten für die Sitzungen, 
bei welchen Rückmeldungen zu Projektanträgen und 
erarbeiteten fachlichen Empfehlungen eingeholt wur-
den. Zudem gaben die Mitglieder zwischen den Sitzun-
gen Rückmeldungen zur Formulierung und zu Inhalten 
des Fragebogens für die Studie von SAVOIRSOCIAL und 
SASSA. Eine weitere Entscheidung, welche im Jahr 2024 
umgesetzt wurde, war die Stärkung der Vernetzung und 
des Austausches aktueller Projekte und politischer The-
men innerhalb der Fachkommission.

Vivienne Simon

Delegiertengruppe für Kinderrechte 

Die Delegiertengruppe für Kinderrechte traf sich im Ver-
lauf des vergangenen Schuljahres vier Mal. Am 29. Ap-
ril erfolgte ein Besuch des Foyers Chalet Savigny (GE) 
mit Besichtigung und einer Präsentation einer Arbeits-
methode, ehe die Teilnehmenden über das Thema Bin-
dungsstörung bei Kleinkindern diskutierten. Am 10. 
Juni traf die Gruppe sich in den Räumlichkeiten von 
Integras in Lausanne. Es wurde an der Einheit des Mo-
duls 6 des MOOC gearbeitet, das sich mit den Kinder-
rechten befasst und insbesondere auf die Phase des 
Ankommens fokussiert. Am 15. Oktober besuchte die 
Gruppe die Vollzugsinstitution für Minderjährige und 
junge Erwachsene Léchaires in Palézieux. Sie konnte da 
eine andere Form von Platzierung kennenlernen und 
anschliessend über die Rechte von Kindern in geschlos-
senen Zentren diskutieren. Schliesslich fand am 11. 
Dezember das vierte und letzte Treffen statt, erneut bei 
Integras in Lausanne. Die Gruppe zog Bilanz über die 

zige Verbände, Ausbildungsstätten, Behörden, Verwal- 
tungsstellen, ambulante Stellen) und 1 Einzelmitglied. 
Im gleichen Zeitraum sind 2 Kollektivmitglieder I aus 
dem Verband ausgetreten.

Die Mitglieder setzten sich per 31.12.2024 wie folgt 
zusammen:

Kollektivmitglieder I  
(Einrichtungen, Institutionen)	 232

Kollektivmitglieder II (gemeinnützige Verbände,  
Ausbildungsstätten, Behörden, Verwaltungs- 
stellen, ambulante Stellen)	 54

Einzelmitglieder E	 15

Ehrenmitglieder EM	 6

Total Mitglieder per 31.12.24	 307

Tanja Güntensperger

Fachkommissionen und  
Arbeitsgruppen von Integras

Groupe Romand des Droits de l’Enfant (GRODE)

Die Westschweizer Gruppe für Kinderrechte – Groupe 
Romand des Droits de l’Enfant (GRODE) – hat sich im 
vergangenen Jahr sechs Mal getroffen und dabei eine 
halbtägige Veranstaltung vorbereitet zum Thema «Quel-
le collaboration interprofessionnelle ? Entre enjeux, 
risques et opportunités» (Wie lässt sich interprofessio-
nelle Zusammenarbeit gestalten? Herausforderungen, 
Risiken und Möglichkeiten). Der Anlass fand am 3. Juni 
in Avenches (Maison d’enfants) statt. Das kostenlose 
Angebot war dahingehend konzipiert, einen Raum für 
einen offenen Dialog zu bieten und gleichzeitig die kri-
tische Reflexion über die Rolle und die Zusammenarbeit 
von Fachpersonen zu fördern. Rund 30 Fachpersonen 
des Kindesschutzes aus der gesamten französischen 
Schweiz nahmen an dem Anlass teil und verfolgten mit 
Interesse die Referate aus dem juristischen und psycho-
sozialen Bereich, aber auch Beiträge von Vertreter*innen 
der Jugendbrigaden der Polizei. Zum Schluss wurden 
die wichtigsten Erkenntnisse dieses Vormittags zusam-
mengefasst und den Teilnehmenden zugestellt.

Jessica Pierobon
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Tagung Sonderpädagogik

Die Tagung vom 20. März 2024 mit 88 Teilnehmenden 
war von spannenden Referaten und Workshops zu Sta-
tistiken in der inklusiven Bildung, zu Ableismus und zur 
multidisziplinären Vernetzung innerhalb von Institutio-
nen und auf intra- und interkantonaler Ebene geprägt. 
An der Podiumsdiskussion zeigte sich, dass das Netz-
werk aus Fachpersonen, Forschenden, der Familie und 
der Politik ein grosses Potenzial zum Auffangen fehlen-
der Ressourcen im Bereich der Sonderpädagogik hat. 
Jedoch nehmen wir auch die Rückmeldung von der 
Tagung mit, dass Interventionen auf unteren struktu-
rellen Ebenen die Herausforderungen, die sich durch 
fehlende Ressourcen ergeben, nur vorübergehend mil-
dern können.

Vivienne Simon

Tagung Schweizer Forum Kinder- und  
Jugendhilfe

Das Forum Kinder- und Jugendhilfe befasste sich 2024 
mit dem Thema «Übergänge – sensible Phasen gestal-
ten». Es fand am 29. Mai in Bern statt und verzeichne-
te rund 100 Teilnehmende. Haupterkenntnis ist, dass die 
Chance für einen gelingenden Übergang steigt, wenn 
dieser gut vorbereitet und vorher, während und auch 
nachher begleitet erfolgt. Mehrere Referate, vertiefende 
Workshops, Erfahrungsberichte von Betroffenen und ein 
runder Tisch ermöglichten den Teilnehmenden, das The-
ma zu vertiefen und ihre Reflexionen in unterschiedli-
chen Gefässen auszutauschen. 

Lorène Métral 

Kooperationen

EQUALS –  
Ergebnisorientierte Qualitätssicherung in  
sozialpädagogischen Einrichtungen 

Das Online-Tool EQUALS unterstützt die Evaluierung der 
Kinder- und Jugendhilfe. Integras leitet die Begleitgrup-
pe, welche sich viermal jährlich trifft, um die Evaluie-
rungsarbeit zu flankieren. Im Jahr 2024 veröffentlichte 
die Begleitgruppe im Integras Magazin «THEMA» das 
Factsheet «Geschlechtsdiverse junge Menschen in der 
Kinder- und Jugendhilfe: eine besonders vulnerable 
Gruppe?». Zur Verbreitung des Tools wurden dieses Jahr 
drei Einführungsveranstaltungen online durchgeführt. 
Sehr erfreulich ist die stetige Zunahme der Mitglieder-
zahlen von Equals.

Meryem Oezdirek

Aktivitäten 2021-2024 und definierte die Grundlagen 
für ihre Weiterentwicklung 2025. 

Jessica Pierobon

Tagungen

Brunnen-Tagung

Mit einem erweiterten Vorbereitungsteam organisierten 
wir in diesem Jahr die Brunnen-Tagung zum Thema «In-
novation». Im Rahmen der Tagung 2024 kamen wir zum 
Schluss, dass das Spannungsfeld zwischen visionären An-
sätzen und der unmittelbaren Praxis zahlreiche Fragen 
aufwirft, die oftmals mehr Anstösse zu weiterem Nach-
denken als klare Antworten liefern.  An der Tagung nahmen 
auch in diesem Jahr rund 120 Personen teil. Die kom-
mende Tagung findet vom 11.-13. November 2025 statt. 

Meryem Oezdirek

Murten-Tagung

Die rund 50 Teilnehmenden der Murten-Tagung be-
fassten sich am 26. und 27. September 2024 mit dem 
Thema der interprofessionellen Zusammenarbeit, im 
Speziellen in der Begleitung von Jugendlichen mit psy-
chischen Belastungen. Die eingeladenen Referierenden 
unterstrichen, wie wichtig es ist, Rollen, Instrumente 
und eine gemeinsame Sprache vorab zu klären wie auch 
im Vorfeld die Abläufe gemeinsam zu definieren. Es 
wechselten sich Referate und Diskussionsgruppen ab. 
Die wichtigsten Ergebnisse der zweitägigen Reflexions-
veranstaltung wurden in einem Schlussdokument zu-
sammengefasst. 

Lorène Métral 

Tagung Fremdplatzierung

Welche Sicherheiten können Fachpersonen Jugendli-
chen in einer fragilen und komplexen Welt vermitteln? 
Wie werden ambulante und stationäre Institutionen mit 
einer pessimistischen Zukunftsvision von Jugendlichen 
konfrontiert? Dies waren die Kernfragen, denen die Ta-
gung Fremdplatzierung unter dem Titel «Generation No 
Future? Sicherheit vermitteln in einer brüchigen Welt» 
am 31. Januar 2024 in Bern nachging. Referate und 
Workshops zu verwandten Themen wie Zugehörigkeit, 
Beziehungen, berufliche Perspektiven und Sucht ermög-
lichten den 125 Teilnehmenden eine vertiefte Ausein-
andersetzung mit dem Thema. 

Jessica Pierobon
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JAEL – Jugendhilfeverläufe: Aus Erfahrung  
lernen 

Der vom Bundesamt für Justiz geförderte Modellversuch 
JAEL (Jugendhilfeverläufe: Aus Erfahrung lernen) hat 
die Entwicklungsverläufe von rund 200 ehemals aus-
serfamiliär platzierten Jugendlichen über einen Zeit-
raum von zehn Jahren erfasst. Daraus hat sich ein E-
Learning-Programm zum sozialpädagogischen Umgang 
mit Risiko- und Schutzfaktoren entwickelt. Das Pro-
gramm wird aktuell gemeinsam mit den UPK Basel und 
Integras adaptiert und soll bereits in den kommenden 
Jahren für Organisationen zugänglich gemacht werden. 

Meryem Oezdirek

  

Projekte

Kinderrechtsbildung: Bildungsprojekt «Die  
Kinderrechte: Kennst du sie?»

Zum vierten und letzten Mal im Rahmen des Projekts 
erstellte Integras in Zusammenarbeit mit der Stiftung 
Kinderdorf Pestalozzi und Terre des Hommes Schweiz 
Unterrichtsmaterial – jedes Mal zu einem ausgewählten 
Thema aus dem Bereich der Kinderrechte –, um Kinder 
für ihre Rechte und für eine nachhaltige Entwicklung 
zu sensibilisieren. Die Unterrichtseinheiten befassten 
sich dieses Jahr mit dem Thema der psychischen Ge-
sundheit und den Kinderrechten. Sie beinhalten Arbeits-
blätter, die auf alle Stufen der öffentlichen Schule (Zy-
klen 1, 2, 3) zugeschnitten sind, aber nicht nur: Integras 
hat zusätzlich vereinfachte Varianten der Übungen 
sowie angepasste Versionen entwickelt, die in der Arbeit 
mit jüngeren oder fremdsprachigen Kindern oder Kin-
dern mit einem sonderpädagogischen Unterstützungs-
bedarf genutzt werden können. 

Jessica Pierobon

Online-Modul Open Course zu Kinderrechten 

Während des ganzen Jahres arbeitete Integras aktiv 
beim Projekt MOOC zum Thema Kinderrechte mit. Das 
Projekt wurde vom Institut international des droits de 
l’enfant IDE (Internationales Institut für Kinderrechte) 
initiiert. Ziel ist ein Programm, das online mehrere  
kostenlose Module anbietet, die für das Thema Kinder-
rechte sensibilisieren. Integras hat den Auftrag, das 
Modul 6 zu erarbeiten, das sich mit dem Thema Kinder-
rechte im Rahmen von Alternative Care of Children und 
ausserfamiliärer Unterbringung befasst. 2024 konnte  
Integras das Modul unter Beizug von mehr als 20 

Partner*innen und Expert*innen vervollständigen. Auch 
nahm Integras am 10. Dezember an der offiziellen Lan-
cierung von MOOC teil, die an einem von der IDE orga-
nisierten Anlass in Bern stattfand. Das Modul 6 wird ab 
Mitte 2025 online zur Verfügung stehen.

Jessica Pierobon

Pflegekinder – next Generation

2024 hat die Steuergruppe – hierunter auch Integras 
– abschliessend das Fazit aus Forschung und Praxis-
dialog gezogen und den Handlungsbedarf daraus ab-
geleitet. Für die letzte Phase des Projektes gab die 
Steuergruppe Empfehlungen ab, um die drei Projekt-
ziele zu erreichen. Damit ist ihre Arbeit offiziell abge-
schlossen. 

Meryem Oezdirek

«Childhood Vulnerability»

Als Partnerorganisation des von der ZHAW geleiteten 
Nationalfonds-Forschungsprojekts «Childhood vulne-
rability and children's understandings of well-being» 
arbeitete Integras in der Kommunikation und in der 
Vorbereitungsgruppe für zwei praxisnahe Workshops 
mit. Dabei sollten Fachpersonen die Möglichkeit erhal-
ten, sich einerseits über die Forschungsresultate auszu-
tauschen und andererseits Feedbacks aus der Praxis 
geben zu können. Der erste Workshop fand am 12. 
April in der ZHAW statt. Thema war die Frage, welche 
Sicherheit Kinder und Jugendliche in Institutionen der 
Kinderhilfe spüren und welche Faktoren sie besonders 
verletzlich machen. Der zweite Workshop war für den 
29. November geplant und sollte sich mit der Hand-
habung von Medienkonsum in Institutionen befassen. 
Leider musste er wegen zu geringer Teilnehmendenzahl 
verschoben werden. 

Jessica Pierobon

«Kinderrechte in der Tasche»: KIDIMO-APP 

Mit der Web-App KIDIMO können Kinder von 6 bis 12 
Jahren sich auf spielerische Weise Wissen über Kinder-
rechte aneignen. Integras ist seit Projektbeginn Mitglied 
der Beratungsgruppe, die sich inhaltlich und zur strate-
gischen Ausrichtung äussert. 2024 konnten Finanzmit-
tel gefunden werden, die die weitere Entwicklung der 
App sicherstellten. Integras konnte zudem das Projekt 
KIDIMO anlässlich der Rencontres en Éducation au 
Développement Durable (Westschweizer Bildungstage 
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speziell an Personen, die Nachtwache leisten. Ziel des 
praxisorientierten fünftägigen Kurses ist es, Erfahrungs-
berichte, Beobachtungen, Reflexion und theoretisches 
Wissen miteinander zu verbinden. 

Lorène Métral

«Kindern und Jugendlichen auf der politischen 
Bühne eine Stimme geben»

Gemeinsam mit Avenir Social entwickelt Integras einen 
Online-Kurs zur politischen Arbeit in der Praxis. Die 
Online-Veranstaltung konnte nur einmal durchgeführt 
werden. Integras wird somit das Forum weiterentwi-
ckeln und ihre Mitglieder darüber informieren. 

Meryem Oezdirek

Integras in der Lehre 

Integras wurde von der Höheren Fachschule für Kind-
heits- und Sozialpädagogik Agogis dazu eingeladen, im 
Modul «Beruflicher Auftrag und Berufsbild der Sozial-
pädagogik» zum Thema «Berufsverbände der Sozialen 
Arbeit» den Fachverband und dessen Tätigkeitsbereiche 
während 1.5 Stunden den Studierenden vorzustellen. 

Vivienne Simon

Netzwerk Kinderrechte

Als Mitglied des Netzwerks Kinderrechte Schweiz 
(NKRS) arbeitete Integras aktiv an dessen Einsatz zur 
Wahrung der Kinderrechte auf Bundesebene mit. Zum 
einen verfasste Integras die Vernehmlassungsantwort 
des NKRS zur Änderung der Verordnung für Kinder- und 
Jugendförderung (KJFV), die am 28. März 2024 im Na-
men des NKRS und ausdrücklich auch von Integras 
eingereicht wurde. 

Andererseits flossen auch Anregungen von Integras in 
die Stellungnahme der NGO zur LOIPR (List of Issues 
Prior to Reporting) ein. Diese Stellungnahme der NGO 
stellt den Auftakt dar zur vierten Präsentation der Be-
richte zur Umsetzung der KRK in der Schweiz. Der Um-
setzungsbericht dient dem UNO-Kinderrechtsausschuss 
als Grundlage für die Erarbeitung seines Fragenkatalogs 
an die Schweiz (LOIPR). 

Ausserdem ist Integras Partnerorganisation des vom 
NKRS getragenen Projekts zur Teilhabe von Kindern und 
Jugendlichen am Berichtsverfahren der KRK 2024-2026. 
Das Projekt startete im März 2024. Integras ist darin 
zuständig für die Durchführung von Workshops für Kin-
der und Jugendliche aus Westschweizer Heimen. Ziel 

für nachhaltige Entwicklung) vorstellen, die am 25. Sep-
tember von « éducation21 » organisiert wurden. 

Lorène Métral

NFP 76 «Fürsorge und Zwang»

Das Nationale Forschungsprogramm «Fürsorge und 
Zwang» (NFP 76) ist seit Ende 2024 abgeschlossen. An 
der Brunnen-Tagung wurden die Forschungsergebnisse 
gewürdigt und vorgestellt. Dank dem NFP 76 ist die 
Fürsorgepolitik und -praxis besser erforscht und doku-
mentiert. Mit dem Bericht an den Bundesrat wurde das 
Programm nun abgeschlossen. Viele Erkenntnisse flies-
sen in das Programm «erinnern für morgen» ein.

Meryem Oezdirek 

NFP 80 «Kindesschutz in Zeiten von Covid-19 
und darüber hinaus»

Steigende Belastungen, umfassende Einschränkungen 
im privaten und öffentlichen Leben und unsichere Zu-
kunftsperspektiven in Zeiten der Covid-19-Pandemie 
können Risiken einer Kindeswohlgefährdung erhöht 
haben, während zugleich die Funktionsfähigkeit des 
Kindesschutzsystems stark herausgefordert war. Das 
Projekt der ZHAW Soziale Arbeit soll diese Lücke schlies-
sen, indem es empirische Erkenntnisse darüber liefert. 

Meryem Oezdirek 

«Sanktionsregime in der stationären Kinder-, 
Jugend- und Behindertenhilfe»

Für das Forschungsprojekt, welches im September 2023 
gestartet hat, nahm Integras im April 2024 an der Sit-
zung des Praxisbeirates teil. Bei der Sitzung wurden 
erste Resultate der Literaturrecherche besprochen und 
eingeordnet, Feedback zu Terminologie und bekannten 
Praktiken geteilt und diskutiert und die weitere Planung 
des Projektes besprochen. Zudem unterstützte Integras 
die Entwicklung des Fragebogens für die Leitungsper-
sonen von Institutionen mittels Rückmeldungen zur 
Verständlichkeit und zu technischen Aspekten.

Vivienne Simon

« la nuit, je veille… »

Die Höhere Fachschule für Soziale Arbeit in Yverdon-
les-Bains (ARPIH) führte – in Zusammenarbeit mit In-
tegras – im letzten Jahr zum fünften Mal die Fortbildung 
«la nuit, je veille…» durch. Dieses Angebot richtet sich 
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KJG Forum

Seit Einführung des Kinder- und Jugendheimgesetzes 
sind nun zweieinhalb Jahre vergangen. Das Versor-
gungskonzept ist die strategische Grundlage zur Steu-
erung des Angebots an ergänzenden Hilfen zur Erzie-
hung im Kanton Zürich. Es erscheint im Frühjahr 2025.

Meryem Oezdirek

Tripartite Kommission

Die Tripartite Kommission organisiert traditionsgemäss 
zwei Generalversammlungen pro Jahr, an denen je ein 
aktuelles Thema von Interesse für die Hochschulen der 
Sozialen Arbeit und für Fachpersonen aus der Praxis 
diskutiert wird. Integras ist Mitglied des Vorstands der 
Tripartiten Kommission und kann somit die Auswahl der 
Themen mitbestimmen. Die Versammlungen 2024 fan-
den am 21. Mai und am 10. Dezember statt und befass-
ten sich mit den Rückmeldungen aus der Fachpraxis 
betreffend den Bedarf an qualifizierten Mitarbeitenden 
im Sozialwesen sowie mit dem Lehrgang zum Bachelor 
Soziale Arbeit – zwischen Generalisierung und Spezia-
listentum. 

Lorène Métral

Empfehlungen zur Gesundheitsversorgung 

Die Eleonorenstiftung hat Anfang 2024 in Zusammen-
arbeit mit medizinischen Fachgesellschaften, Praxisor-
ganisationen und Selbstvertretungsorganisationen 
Best-Practice-Empfehlungen für die Gesundheitsversor-
gung von ausserfamiliär betreuten Kindern finalisiert. 
Diese Empfehlungen sollen den verantwortlichen Be-
hörden (KESB), den gesetzlichen Vertreter*innen (Eltern, 
Beistandspersonen, Vormunde) sowie den Betreuungs-
personen der Kinder einen Orientierungsrahmen bieten. 
Ziel ist eine gemeinsame und chancengleiche Gesund-
heitsversorgung von ausserfamiliär betreuten Babys, 
Kindern und Jugendlichen. Die Veröffentlichung der 
Empfehlungen ist für Mai 2025 geplant.

Vivienne Simon

Öffentlichkeitsarbeit und  
Interessenvertretung

Kommunikation und Marketing

Auf Grundlage der Mitgliederumfrage 2023 überarbei-
tete Integras ihr Kommunikations- wie auch ihr Web-

der Workshops ist es, das Wissen der Kinder und Ju-
gendlichen über Kinderrechte zu vertiefen und gleich-
zeitig ihre Perspektive auf die mit der KRK verbundenen 
Herausforderungen zu erheben. Diese wird in den Be-
richt der Kinder an den UNO-Kinderrechtsausschuss 
einfliessen. Die Workshops sollen in der ersten Jahres-
hälfte 2025 stattfinden. 

Lorène Métral und Jessica Pierobon

Innovation Booster

Das Thema «Vertrauenspersonen» ist von zunehmender 
Bedeutung in der ausserfamiliären Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen. Integras bewirbt sich derzeit 
gemeinsam mit PACH, dem Kompetenzzentrum Leaving 
Care, Youvita und dem Verband Careleaver Schweiz mit 
einem Projekt zum Thema beim «Innosuisse Innoboos-
ter», einer Förderinitiative der Schweizerischen Agentur 
für Innovationsförderung. Ziel ist es, das Konzept «Ver-
trauensperson» im Sinne der Kinderrechte auszuformu-
lieren und die Rolle von Vertrauenspersonen zu stärken.

Meryem Oezdirek

SASSA SavoirSocial

Als Mitglied des Soundingboards arbeitet Integras an 
der von SASSA und SAVOIRSOCIAL durchgeführten Stu-
die «Fachkräftesituation im Sozialbereich 2024» mit. 
Dabei konnte unser Verband inhaltliche Inputs einbrin-
gen und auch das Kernstück des Projekts, den Fragebo-
gen, überprüfen. So konnten wir sicherstellen, dass die 
Studie optimal auf den herrschenden Fachkräftemangel 
insbesondere in der Sozial- und Sonderpädagogik ein-
geht. Für das Einholen von Feedback aus der Praxis band 
Integras auch die nationale Fachkommission mit ein. 

Jessica Pierobon

Begleitgruppen, Beiräte

SODK und Verbände

Die zwei jährlichen Treffen zwischen der SODK und den 
Dachverbänden fanden am 24. April und 13. November 
2024 statt. Dabei erfolgte ein Austausch zum gegen-
wärtigen Kontext und zur politischen Aktualität im Be-
reich Sonderpädagogik. Auch diskutierten die Teilneh-
menden die Aktivitäten der SODK und der eingeladenen 
Organisationen. 

Lorène Métral 
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Finanzen
 
Integras finanziert sich über seine Mitgliederbeiträge, 
eine Leistungsvereinbarung mit dem BSV, Tagungsein-
nahmen und Projektgelder. Die Aktivitäten zur Sensi-
bilisierung der Kinderrechte werden durch den Bund 
über den Kredit des BSV, «Bekanntmachung Kinderrech-
te», subventioniert.

Lorène Métral und Meryem Oezdirek

konzept. Dabei konnte das Kommunikationskonzept 
vollumfänglich abgeschlossen werden und es wurden 
bereits Massnahmen benannt. Die LinkedIn-Follower 
wuchsen 2024 von 2412 auf 3100 Follower*innen. Wir 
freuen uns über diesen Zuwachs.

Meryem Oezdirek 

Stellungnahmen und Vernehmlassungen

Integras engagiert sich insbesondre auf kantonaler  
Ebene. In diesem Jahr beteiligten wir uns am «Konsul-
tationsverfahren zur Verordnung über die Leistungen 
für Kinder mit besonderem Förder- und Schutzbedarf 
(KFSV)» und bezogen Stellung zur Änderung der «Kin-
der- und Jugendförderungsverordnung (KJFV)». Zudem 
verfassten wir eine fachpolitische Stellungnahme mit 
dem Titel «Zwischen Anspruch und Realität: Die Her-
ausforderungen der inklusiven Bildung in der Schweiz». 

Meryem Oezdirek

THEMA-Magazin

«Theorie und Praxis – Wie bringt man beides zusam-
men» fragen sich unsere Mitglieder oft. Insofern haben 
wir uns in diesem Jahr dieses Themas angenommen. In 
dieser Ausgabe wird diese Frage aus verschiedenen 
Perspektiven beleuchtet. Wie Anforderungen und Praxis 
bei Leistungsvereinbarungen überbrückt werden kön-
nen, dazu sprach Integras mit Mitgliedern der Nationa-
len Fachkommission. Unsere Kollegin und Kinderrechts-
expertin Jessica Pierobon teilt Befunde zum Stand der 
UN-Kinderrechtskonvention und gibt einen Einblick in 
die Arbeit als Mitglied vom Netzwerk Kinderrechte.

Meryem Oezdirek

Fachliche Anfragen an Integras

Integras erhält regelmässig Anfragen von Angehörigen 
zu spezifischen Anliegen ihrer Kinder und/oder von Ge-
schwistern. Des Weiteren wurden Medienanfragen zum 
Pflegekinderwesen und allgemeine Fragen zur Lebens-
welt in Heimen oder Pflegefamilien an uns gerichtet. 
Wir verzeichnen auch regelmässig Anfragen von Bache-
lor-, Master- und Universitätsstudierenden für Inter-
views.

Meryem Oezdirek
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Bilanz und Erfolgsrechnung

Bilanz		  	
			   	
AKTIVEN
Umlaufvermögen		

Flüssige Mittel		
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen			    
Übrige kurzfristige Forderungen		   	  
Aktive Rechnungsabgrenzung		

 
Anlagevermögen

Finanzanlagen			    
Sachanlagen		    

Total		
	  
PASSIVEN 
Fremdkapital		

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten		
Passive Rechnungsabgrenzung		
Rückstellungen		

 
 
Schwankungsfonds Art. 74 IVG		
  
Eigenkapital

Vereinskapital		
Betriebsreserve		
Jahresergebnis		

Total		  	

 
Erfolgsrechnung	 	 Rechnung 	 Rechnung 
			   	
ERTRAG

Beiträge Mitglieder			    
Beiträge BSV			    
Zweckgebundene Zuwendungen für Projekte	       		   
Ertrag Tagungen	      		   
Ertrag Fachstelle			    
Ertrag Verkauf Publikationen			    
Sonstiger Ertrag		

Total		
		   
AUFWAND	

Aufwand Mitglieder			    
Aufwand für Betrieb Art. 74 IVG			    
Aufwand Projekte			    
Aufwand Tagungen			    
Aufwand Fachstelle			    
Aufwand aus Verkauf Publikationen			    
Personalaufwand 			    
Raumaufwand 			    

Übriger Betriebsaufwand		
Total		
Finanzergebnis		
Jahresergebnis Integras		

	 31.12.2024	 31.12.2023
			   CHF	 CHF

	
   	  

		     	  
		    	  

		    	  
 

		    	  
		       	  

		   	  
	  

		
		     	  

		   	  
		     	  

		   	  
 
 

		     	  
 

		     	  
		    	  
		     	  

		   	  

	 	  2024	  2023
			   CHF	 CHF 

		   	  
		   	  

	       	  	  
	      	  	  
		   	  

		   	  
		   	  

		   	  
		   

r			    
		   	  

		   	  
		   	  
		   	  

		   	  
		   	  

		   	  

		   	  
		   	  

		   	   
		   	  

347’434.47
241’766.50

14’905.40
158’363.85
325’715.00

2’352.50
1’950.00

1’092’487.72

 404’920.48 
 100’000.00 

 -1’557.51 
 581’390.12 

 34’537.15 
 -   

 43’490.00 
 -   

 417’221.37 
 24’201.25 

 1’545.06 
 36’533.44 

 101’888.00 
 1.00 

581’390.12

 -   

-53’374.15
-412’542.63

-85’822.23
-150’201.25
-282’867.61

-1’660.62
-94’498.93

-5’604.23
-13’693.46

-1’100’265.11
6‘219.88

-1’557.51

359’919.00
253’004.00

15’380.00
148’974.30
286’495.00

2’828.10
385.00

1’066’985.40

 382’239.21 
 67’490.00 
 22’681.27 

 587’823.07 

 37’408.35 
 86.19 

 45’408.05 
 -   

 446’192.51 
 22’514.00 

 426.04 
 21’986.20 

 96’703.32 
 1.00 

587’823.07

 32’510.00 

-49’197.26
-363’810.33

-86’137.88
-156’095.78
-275’074.09

-1’614.49
-97’654.59

-6’048.17
-11’098.19

-1’046’730.78
2‘426.65

22’681.27

* 

* 

* Korrektur der Vorjahresbuchung gemäss Beschluss der Integras-Generalversammlung vom 12. Juni 2025.


